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9102 Herisau 

Herisau 14. November 2018  

INTERPELLATION Förderung von Photovoltaik- und Wasserkraftanlagen im Kanton Ap-
penzell Ausserrhoden 

Sehr geehrter Herr Landammann 
Sehr geehrte Herren Regierungsräte 

Gestützt auf Art. 73 der Geschäftsordnung des Kantonsrates bitten wir den Regierungsrat, zu 
folgenden Fragen Stellung zu nehmen. 

Der Regierungsrat hat sich im Juli 2018 dafür ausgesprochen, die Erstellung von Windkraftanla-
gen in naher Zukunft nicht zu forcieren, dafür aber die übrigen erneuerbaren Energien - insbe-
sondere die Photovoltaik  (PV)  und Wasserkraft - weiter auszuschöpfen. Gerne hätten wir vom 
Regierungsrat Konkretisierungen, wie dies zu verstehen ist. 

• 	Inwieweit wird die Erstellung von  PV-  und Wasserkraftanlagen durch den Kanton und die 
öffentliche Hand unterstützt? 

• Gemäss dem Energiekonzept 2017 bis 2025 wird die Förderung erneuerbarer Energien 
mittels finanziellen Anreizen unterstützt (kantonales Förderprogramm). Will sich der Re-
gierungsrat im Sinne der Vorbildwirkung an die Aussage halten? 

• 	Welche konkreten Massnahmen hat der Regierungsrat seit der Genehmigung des Ener- 
giekonzeptes 2017-2025 am 25. September 2017 im Kantonsrat bereits getroffen? 

• 	Unterstützt der Regierungsrat die Aussage vom Amt für U mwelt*,,AppenzellAusserrho  
den hat Potenzial - vor allem bei der Sonnenenergienutzung" - und ist diesbezüglich in 
der Lage über eine kurz- bis mittelfristige Strategie Auskunft zu geben? 

Für die Bearbeitung der Interpellation und die Beantwortung der Fragen bedanken wir uns. 

Freundliche Grüsse  

Marcel Hartmann  
Kantonsrat,  Herisau 

-- 

WerrcRüegg 
Kantonsrat, Heiden 

Anna Euger 
Kantonsrätin, Speicher 

* Amt für Umwelt AR> Energie> Erneuerbare Energien > Solarenergie 
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